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anderweit verpachtet werden. Wer solches zu erpachten Lust trägt, kann sich alsdann Vor
mittags ir Uhr auf hiesiger Renterey - Stube einfinden , sein Gebot thun', und rmterm Vor
behalt der Höheren Genehmigung Kurfürst!. Oberrent-Kammer den Zuschlag erwarten Ober
kaufungen den zten Dec. 1804. Burchardi.

Die Creditoreö des im Regiment Schenck gestandenen und gnädigst verabschiedeten Lieute
nants Christian Hermann Frölich, werden hiermit vorgeladen, um chre etwaige Forderungen
in termino den isten Ja», k. I. Morgens 9 Uhr bey Strafe der Abweisung von diesem Ver

fahren dahier gehörig anzuzeigen, und zu begründen. Cassel den lyten Decemb. 1824.
D^urhessischen Regiments Schenck Rriegs- Gericht daselbst.

Rothe, Oberst u.Commandeur. ^ C.Arstenius, Ober-Auditeur.

 ' Bücher zu verkaufen.

i5 Nachfolgende Bücher sind käuflich zu verlassen und in der Hof- und Waisenhausbuchdrucke
rey zu erfahren wo. In Folio: l) Lcs Rcveries du Couite de Saxe, mit vielen Planen, 2

Rthlr. löAlb. 2) Türkis' y\Ungarische Chronika, mit vielen Kupfern und Rissen, iRthlr.
- 3) Sandrat Abbildung der Götter, mit Kupfern , l Rthlr. 18 Alb. 4) Kolbens Beschrei

bung des Voraebürge der guten Hofnung, iRthlr. In Quarto: i) Pauli Preußische
Staats-Geschichte, 8 Bde. 8 Rthlr. 6) Paul vvn Papin allgemeine Geschichte von Eng
land, n Bde. IO Rthlr. 7) Follará ebrege' des Comen faires sur l’Histoire de Polybe avec

les Plans et Dessein, z Tom 4 Rthlr. 8) Oeuvres de 8t. Everment, 2 Tom. 2 Rthlr. 9)

Histoire de Cuftav Adolph Roy de Suede, par Archenholz, 1 Rthlr. I8 Alb. Io) Francken
M'.sslonarien aus Ostindien, 10 Bde. worunter 4 geheftet, 2 Rthlr. 11) Allgemeine Ge
schichte der Handlung und Schiffahrt der Manufacturen und Künste, i Rthlr. iS Alb.

Bücher-Anzeige.
Zur Antwort auf mehrere, wegen Fortsetzung der Annalen der Gesetzgebung, Rechtsgelehrsam

keit, und Rechtspflege rc. an mich geschehene Fragen, mache ich dem litterarischen Public»
bekannt, daß das 6fe Heft unter der Presse sey und diesem das 7te und 8te bald folgen wer
ben. Der weiter« Herausgabe kann ich mich aber nicht weiter unterziehen, es sey denn daß
eine vaterländische Buchhandlung den Verlag übernehmen wollte, wobey zur Nachricht dient,
daß. Se. Kurfürst!. Durchlaucht, durch gnädigste Ertheilung der Pöstfreyheit, dem In-
siitut eine große Erleichterung huldreichst haben angedeihen lassen. Cassel am Zoten Dec. 1804.

Bernhard Christian Duysing, Kurhess. Ober-Appellatiöns-Gerichtsrath.

Civil-Beförderung.
Der Justizrath Bälde zu Hanau, ist zugleich zum wirklichen Rath bey dem evangelisch-reftr-

mirten Consistono daselbst gnädigst ernannt.
Dem im Regiment Kurprinz stehenden Eapitain Carl Wilhelm Friedrich Grau ist die dermale«

erledigte Wege- u. Brücken-Jngenieurstelle auf der Holländischen-Bremer-Arolser- und Cor-
bacherstraße gnädigst konferirt. ^ '  ,

Der Amtschultheiß Carl Philipp Wagner zu Rosenthal erhält den Clmracter als Amtmann.
Der Hofgerichts-Advocat Schunck zu Hanau, ist dem Amtmann Schunck zu Windecken,. als

Amts-Assistent gnädigst beygegeben.
 Die beyden Förster , Grau zu Krrchditmold' und Becker zu Oelshausen, Oberßorsts Habichts

wald, sind zu Oberförster gnädigst ernannt. •

 Dem Förster Jericho zu Heringen, ist der Charakter als Oberförster mit der Eisspeàz aufdie
Nachfolge in der Stelle des Oberförsters Beß zu Nentershausen, als Oberförster über die
Forste des Säulingswaldö gnädigst ertheilt.
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